
 

 

 

 Stadt Erlangen Erlangen, 12.06.2013 

  

 Referat: OBM  

 Amt: 13-2     

 
Niederschrift 

 Besprechung am: 12. Juni 2013 Beginn: 19:00 Uhr 

 Ort: Gasthof zur Linde, Kriegenbrunn Ende: 21:15 Uhr 

  

 Thema: 

 

2. Sitzung des Ortsbeirates Kriegenbrunn 2013 

  

 Anwesende Entschuldigt Verteiler 

  

 Ortsbeirat Kriegenbrunn: 

Herr Brieger 
Herr Eckenrath 
Herr Jungkunz 
Herr Mayer 
Herr Reichel 
Herr Sadlo 
Herr Wiechert 

 

Stadtrat: 

Herr Dr. Rohmer 
Frau Rossiter 
Herr Bußmann 
Herr Dr. Zeus 
Frau Wirth-Hücking 
Herr Höppel 
 

 

Verwaltung: 

Herr Schmeißer / 34 nö 
Herr Pickel / 13 
 

Bürger: 20 
 

Presse: Hr. Schreiter / EN 

 

 

Stadtrat: 

Herr Bußmann 

 

 

alle Referate, Ämter, Orts-
beiräte, Betreuungsstadträte, 
Fraktionen, Polizei 

 Die Niederschrift beschränkt sich auf die Wiedergabe der wesentlichen Ergebnisse. Wenn innerhalb von acht Tagen nach Zusendung 
der Niederschrift keine Einwände erhoben werden, wird Einverständnis unterstellt. 
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 Ergebnis: 

Herr Jungkunz eröffnet die 2. Sitzung des Ortsbeirates Kriegenbrunn im Jahr 2013. Zunächst wird 
die Sitzung mit einem nicht öffentlichen Teil begonnen. Der Leiter des städt. Standesamtes, Herr 
Schmeißer, hat um diese Möglichkeit gebeten, um Informationen zum Bestattungswesen direkt an 
die Ortsbeiräte weitergeben zu können. 

Der öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19.30 Uhr. Der Ortsbeirat ist vollständig anwesend. Die 
Tagesordnung wird verlesen. Änderungen sind nicht gewünscht. Besonders begrüßt werden Herr 
Schreiter von den Erlanger Nachrichten und die zahlreichen Bürgerinnen und Bürger. 

 

TOP 1: Planungsstand zum Gemeindehaus in der Mansfeldstraße 1 

In der Vergangenheit waren für die Sanierung des Gemeindehauses Mansfeldstraße 1 im Haus-
halt der Stadt Erlangen 300.000 Euro eingestellt. Diese Mittel stehen nach Auskunft der Stadtkas-
se nicht mehr zur Verfügung. 

Die Kriegenbrunner Vereine haben sich getroffen und eine Art „Kosten-/Nutzenplan für einen Neu-
bau erstellt. Es wurde eine Container-Bauweise, Beispiel Feuerwehr Mannhof, vorgeschlagen. 
Von einer Sanierung der Mansfeldstraße 1 sollte abgesehen werden. Als möglicher Standort für 
einen Neubau kommt der Festplatz in Frage, da es sich hierbei bereits um ein städtisches Grund-
stück handelt. Das „neue Gemeindehaus“ könnte auch für städtische Veranstaltungen (z.B. Bür-
gerversammlungen, Infoveranstaltungen) genutzt werden. Derzeit sind in Kriegenbrunn keine ge-
eigneten Räume vorhanden. Man ist auf den Gasthof zur Linde angewiesen. Aber hierbei handelt 
es sich um ein Privatgebäude. Ein Bürgerraum ist in Kriegenbrunn nicht vorhanden. Die Stadt Er-
langen muss hier tätig werden und Räumlichkeiten für die Bürgerinnen und Bürger schaffen. 

Die Arbeitsgruppe der Feuerwehr will einen kostengünstigen Vorschlag erarbeiten. Als Eckdaten 
werden 150 Sitzplätze und ein Bürgerhaus mit Fahrzeughalle für die Feuerwehr genannt. 

Der Ortsbeirat und die Vereine schlagen vor derzeit keine neue Planungen für die Sanierung der 
Mansfeldstraße 1 zu erstellen und das Konzept der Vereine Kriegenbrunn abzuwarten. Anschlie-
ßend sollte die Planung für einen Neubau angegangen werden. Die anwesenden Stadträte werden 
gebeten diesen Vorschlag mit in die Ausschüsse und Fraktionen zu nehmen. 

Zu bedenken ist, dass der Festplatz an ein Landschaftsschutzgebiet angrenzt. Dies ist in die Pla-
nungen mit einzubeziehen. Es wird ebenfalls vorgeschlagen den nicht mehr benötigten Löschwei-
her rückzubauen und zu renaturieren. Dies könnte als Ausgleichsfläche für das Landschafts-
schutzgebiet genutzt werden. 

 

TOP 2: Sachstand Schaustellerbeschickung für die Kriegenbrunner Kirchweih 

Das Ordnungsamt hat sich für folgende Schaustellergeschäfte entschieden: 

- Süßwarenverkauf und Spickerwagen. 

Bewerbungen für größere oder kleinere Fahrgeschäfte lagen nicht vor. 

Es wird versucht dieses Angebot durch private Initiativen noch zu ergänzen. 

Die Nutzung des Eginoplatzes ist nicht vollständig möglich, da die Feuerwehr nicht über das 
Grundstück Tiefel / Link fahren darf. Hier befindet sich eine Güllegrube. Laut Information von 
Ortsbeirat Erwin Mayer wäre es möglich für ca. 500 Euro in Zusammenarbeit mit einem Statiker 
diese Überfahrt zu gewährleisten. Allerdings müssten diese Kosten übernommen werden.  
Der Ortsbeirat gibt zu bedenken, dass dadurch mehr Platz für Geschäfte auf dem Eginoplatz ent-
stehen würde und bittet die Stadt Erlangen um Prüfung der Kostenübernahme.  

 

TOP 3: Windparkplanung im Bereich Kriegenbrunn - Hüttendorf 

Seit einiger Zeit gibt es Diskussion im Ortsteil über die geplante Windparkanlage im Bereich Krie-
genbrunn – Hüttendorf. Bislang gibt es nur die Erkenntnisse über die Presse. Sollten die Planun-
gen konkreter werden, bittet der Ortsbeirat um rechtzeitige Bürgerinformation und Bürgerbeteili-
gung. In diesem Zusammenhang wird auf den Beschluss des UVPA vom 10.07.2012 zur Ände-
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rung des Regionalplans der Industrieregion Mittelfranken verwiesen. Es wurde beschlossen, dass 
die Stadt Erlangen im Rahmen des Beteiligungsverfahrens keine Einwendungen erhebt. Im spezi-
ellen geht es um die Vorbehaltsgebiete (WK 16 und WK 57) westlich von Hüttendorf. 

 

TOP 4: Planungsstand Autobahnausbau BAB A 3 AK Erlangen Richtung Würzburg 

Der Ortsbeirat Kriegenbrunn bittet die Stadtverwaltung um Informationen zum aktuellen Planungs-
stand des Autobahnausbaus BAB A 3 von Erlangen Richtung Würzburg. Die nächste Sitzung des 
Ortsbeirats Kriegenbrunn ist am 09. Oktober 2013 geplant. In dieser Sitzung sollte über den Pla-
nungsstand berichtet werden.  

 

TOP 5: Straßenzustand im Ortsbereich; Frost- und Fahrbahnschäden am Kutscherweg 

Im Juli 2013 werden einige Straße in Kriegenbrunn saniert. Ab 15. Juli die Wiener Straße, die 
Bruckweiher Straße und die Hüttendorfer Straße. Diese Sanierung geschieht in Vollsperrung. Ab 
22. Juli folgen die Budapester Straße und die Berner Straße. 

Ein anwesender Bürger berichtet von Straßenschäden in der Kriegenbrunner Straße 9. Er ist sehr 
enttäuscht, dass diese Schäden noch immer nicht behoben sind. Bereits vor der letzten Kommu-
nalwahl im Jahr 2008 wurde dies durch Oberbürgermeister Dr. Balleis fest versprochen. Bis heute 
wurde es nicht umgesetzt. 

Der Ortsbeirat Kriegenbrunn beschließt einstimmig die Sanierung der Kriegenbrunner Straße und 
drängt auf rasche Umsetzung des Versprechens von Oberbürgermeister Dr. Balleis. Der Ortsbei-
rat weist zusätzlich darauf hin, dass 2 Betonplatten im Kutscherweg und in der Ortsverbindung 
nach Obermichelbach kaputt sind und ausgetauscht werden müssen. 

 

TOP 6: Planung einer Bürgerfragestunde „Bürger/innen und Ortsbeiräte im Dialog“ 

Es besteht seitens des Ortsbeirates Kriegenbrunn der Wunsch die nächste Sitzung als eine Art 
„Bürgerversammlung“ mit dem Ortsbeirat abzuhalten. Die Details werden noch geklärt. Vorgese-
hen ist Mittwoch, 09. Oktober 2013, ab 19 Uhr. Die anwesenden Stadträte Rohmer und Wirth-
Hücking versprechen eine „Spende“ für die Bürgerversammlung. 

In diesem Zusammenhang wird nach einer festen, regulären Sprechstunde für den Ortsbeirat ge-
fragt. Dies wird einhellig durch den Ortsbeirat abgelehnt, da die Mitglieder und der Vorsitzende 
ohnehin immer für die Fragen, Wünsche und Anregungen der Bürger erreichbar sind.  

 

TOP 7: Bericht der Verwaltung 

Wird zur Kenntnis genommen 

 

TOP 8: Mitteilungen zur Kenntnis 

 Herr Andre Ferreira Sadlo wird als neues Mitglied des Ortsbeirats Kriegenbrunn vorgestellt.  
Er tritt die Nachfolge von Mathias Trzcinski an.  

 

TOP 9: Anfragen / Sonstiges 

 Am Haupteingang des Friedhofs befindet sich ein Doppel(-flügel)tor. Hier ist die Führungs-
stange verbogen und das Tor rastet nicht ein. Hier sollte Abhilfe geschaffen werden. 

 

 
gez.             gez. 
Gerhard Jungkunz          Stephan Pickel 
Ortsbeiratsvorsitzender          
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